
Liebe Pfarrfamilie!  
 

Kinder haben es einmal ausprobiert: Sie haben Trauben-

kerne in die Erde eines Blumentopfs gesteckt und regel-

mäßig gegossen, dann sind sie aufgegangen, und ein 

kleiner Weinstock ist daraus gewachsen.  
 

Wenn nichts wächst oder wenn die Trauben sauer sind, dann ist das Kind 

oder der Winzer enttäuscht; er hat doch alles dafür getan, dass gute 

Früchte wachsen. 
 

Wenn Jesus davon spricht, dass Gott selbst wie ein Winzer ist, der sich um 

die Menschen kümmert und für sie sorgt, damit sie wachsen können, dann 

können wir das auch besser verstehen, und wir verstehen auch, dass Gott 

sich etwas wünscht, dass ER viel erhofft von uns Menschen.  
 

Das sollten Früchte sein, die im Leben von uns Menschen wachsen: Ge-

rechtigkeit, Menschlichkeit, Hilfsbereitschaft, miteinander teilen, einander 

achten, sich miteinander freuen, einander trösten... 
 

Über dem Tor des alten Tempels in Jerusalem war eine große goldene 

Traube angebracht. Jesus hat sie sicher oft gesehen. 
  

Sie sollte die Menschen daran erinnern, dass Gott sich um die Menschen 

sorgt und alles dafür tut, dass es ihnen gut geht; und diese goldene Traube 

über dem Tempeltor sollte die Menschen daran erinnern, dass Gott sich 

freut über diese Früchte, die bei den Menschen wachsen, so wie der Win-

zer sich freut über die Trauben. 
 

Gott will sich freuen über die Menschen, über jeden von uns. Wir dürfen 

uns selbst freuen über alles, was bei uns gewachsen ist an Liebe, an Güte, 

an Freundschaft, an Großzügigkeit und Achtung voreinander.  
 

Wir wachsen und entwickeln uns ein Leben lang. Die Reife kommt nicht 

nur durch die Sonnentage, sondern auch durch die gelebten Regenphasen 

in unserem Dasein. Beides bringt die Frucht unseres Handelns und 

unserer Geduld in allem zur Vollendung. 
 

Bleiben Sie behütet auf Ihrem Weg! 
 

WITZECKE 
in Fernsehreporter besucht einen 99jährigen und meint zum Schluss: „Ich hoffe, 

dass ich Sie im kommenden Jahr beim 100. Geburtstag wieder besuchen kann!“ 
Darauf meint der alte Mann: „Warum sagen Sie: Ich hoffe? Fühlen Sie sich etwa 
nicht gesund genug?“ 
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Samstag, 07.10. 27. Sonntag im Jahr A 
 

EYNATTEN:  Hochzeit: Oliver Oschmann + Tamara Vomberg 
14.00 Uhr:   Kasernenstraße 34, D-52064 Aachen 
 

19.00 Uhr: Abendmesse    
 Für die Pfarrfamilie // Leo Dederichs // Ferdi Hecker 

 

Sonntag, 08.10. 27. Sonntag im Jahr A 
 

HAUSET: Messe  
09.30 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // Marie-Therese Rossa-Zeyen // Raffaele Rossa 

Lilly Bischof + So. Manfred 
 

RAEREN: Messe und Feier der 50 + 60jährigen Jubilarkommunion 

11.00 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // 1. Jm. Erich Frints // Jm. Johann Radermacher  
Otto Thaeter // Josef Genotte //Jm. Hans Kirschvink + Elt.// Günter 
Mommer + verst. Ang.//Jm. Ewald Woellenweber + Ehefrau Hedwig 
Homburg // Anna Gilles-Nußbaum // Ehl. Franz Kriescher + Maria 
Zilles // Raymond Schmitzer  

 

Jubilarkommunion in Raeren 
Zu dieser Feierlichkeit entbietet der Pfarrverband Raeren seine 

herzlichsten Glückwünsche und freut sich mit jenen, denen es auch 

nach 50 oder 60 Jahren wichtig ist, ihrem Vater im Himmel für das 

Geschenk des Sakramentes der Erstkommunion öffentlich zu danken. Wir 

danken allen Verantwortlichen, die zum Gelingen dieses Festes beitragen 

werden. 
 
 

  10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst  
 

Kollekte für Belange der Pfarre  
 

08.30 Uhr und 18.30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Die Botschaft von Fatima, eine frohe Botschaft für uns heute“ (H. Schneiders)  

+ „Vom Eckstein und der Freude - Gedanken zu den Sonntagsschriften (E.Cremer) 
 

Mittwoch, 11.10.   
 

EYNATTEN: 19.00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie //Für die Kranken 
 
 

Donnerstag, 12.10.         
 

MARIENHEIM: 15.30 Uhr: Messe - Georges Servais + LVF. Servais-Gans 
 

HAUSET: 19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Ehl. Jakob + 
Gerta Radermecker// Joseph Jungbluth + LV. Ang.// Joseph Bausler,  
Elt. + Bruder   

 

Freitag, 13.10.    
 

RAEREN: 19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Günter Alt 
Willy Klein + verst. Ang. // Jm. Ehl. Johann + Hubertine Niessen-
Schumacher 

Faires Frühstück in der Mehrzweckhalle in Hauset 
Am Sonntag, 08. Oktober 2017, organisiert der Weltladen Eynatten 
in der Zeit von 08:30 bis 13:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Hauset, 
Kirchstraße 97, nun schon zum 12. Mail ein faires Frühstück mit 

Produkten aus der „dritten Welt“. Discounter treiben Produzenten in den Ruin. 
Deshalb beziehen wir Brötchen von einer Bäckerei aus Eynatten. Der regionale 
Käse- und Wurstaufschnitt sowie das Rührei und Speck werden von einer 
Metzgerei aus Raeren geliefert. Die Milch für den Kakao und der Brie-Käse 
kommen von Fairebel. Die Kosten für Erwachsene belaufen sich auf EUR 7,50, 
Kinder zahlen EUR 2,50. Anmeldungen werden gerne im Weltladen 
(0470/99.82.11) oder bei Frau Hedy Dejonghe-Freches (087/85.08.85) sowie 
hedy@dejonghe.de entgegengenommen.        Herzliche Einladung. 
 

Am Sonntag, 08. Oktober 2017, findet das Jubelfest „6 x 11“ Jahre der 

Karnevalspolizei Raeren mit einem Festumzug sowie Empfang von 35 Vereinen 

im Bergscheider Hof statt. Wir freuen uns auf ein unterhaltsames und 

schönes Ordensfest.                                      Die Karnevalspolizei Raeren  
 

Die Anonyme Hilfe Raeren bedankt sich recht herzlich bei den 
Raerener Auwbaachtalern über eine Spende von EUR 1.000,00. Dies ist 
der Erlös des alljährlichen Neudorfer „Köttelefestes“ und wird dazu 
verwendet, Menschen im hiesigen Raum, die sich in einer finanziellen 
Notlage befinden, zu unterstützen. Die Auwbaachtaler bedanken sich 

bei allen Leuten, die gespendet haben. Ohne sie würde das Fest nicht zustande 
kommen. Herzlichen Dank allen Besuchern.    
   

ME-Wochenende in Montenau 
Vom 20. bis 22.10.2017 oder vom 16. bis zum 18.03.2018 werden ein 
ME-Wochenende in Montenau angeboten. 

40 Jahre ME-Ostbelgien: 11. November 2017 
Vom 12. bis 14.01.2018 wird ein Gemeinschafts-WE in Montenau angeboten. 
Vom 02. bis 04.02.2018 findet ein EE-WE Wochenende in Montenau statt. Für 
Rückfragen stehen Ihnen Frau Angela & Bernd Weling, Simarstraße 48 in Eupen 
gerne zur Verfügung. Die Telefonnummer lautet.: 0032 / (0) 87/ 55.24.76 oder per 
E-Mail: ME-Kontakt-Team@me-ostbelgien.be. Gerne dürfen Sie auch alle Infos 
auf folgender Homepage: www.me-ostbelgien.be nachlesen. 
 

Vorankündigung: Treffen zur Familiengeschichte in Eynatten 
Genealogie = Familiengeschichtsforschung ist derzeit „en vogue“: Immer mehr 
Personen möchten wissen, wer ihre Vorfahren waren. Die Frage ist nur: Wie und wo 
kann ich Angaben zur Geschichte meiner Familie finden? Hier kann die Eynattener 
Archivgruppe als Abteilung des Verkehrsvereins behilflich sein. 
Sie lädt hierzu alle Interessierten ein, sich am Sonntag, dem 05. November 2017, 
zwischen 10:00 und 16:30 Uhr im Saal Tychon in Eynatten einzufinden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, wobei wir empfehlen, zwecks einer ersten 
Recherche einige Geburts-, Heirats- oder Sterbedaten von Vorfahren mitzubringen.  
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